
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1887

298 (17.12.1887)



- er Karlsruher Zeitung .Beilage zu Nr . SS8
Samstag , 17 . Dezember 1887 .

HroßherzogLhum Waden .
> Karlsruhe , den 16 . Dezember .

Xe . (Der Gewcrbeverein Karlsruhe ) hielt am Mitt¬
woch den 14. d . M . im oberen Saale der „ Vier Jahreszeiten "
seine Monatsvcrsammlung ab . Den Vorsitz führte Herr Fabri¬
kant 8 . S ch wind t . Hauptgrgenstand der Berathung bildeten
die „Grundzüge des Gesetzes über die Alters - und Invaliden¬
versicherung der Arbeiter " , über welche der Verein , auf Wunsch
Großh . Ministeriums des Innern , sich äußern soll . Die Ver¬
handlungen wurden durch ein Referat des Vorsitzenden über die
Angelegenheit eingeleitet , indem er die wesentlichsten Punkte der
Gesetzvorlage zur Kenutniß der Versammlung brachte und an
welches sich ein kurzer Bericht über den Verlauf der am 11 .
d . M . in Achcrn abgehaltencn Gauausschußsitzung , welche be¬
reits die gleiche Frage eingehend behandelt hat , knüpfte . Herr
Fabrikant Himmelheber nahm hierauf Veranlassung , die
Sachlage und seinen Standpunkt in äußerst sachgemäßer und
ausführlicher Weise klarzulegen ; derselbe gab zuerst eine kurze
Analyse deS Gesetzes , welches er im Vergleich zum Kranken - und
und Unfallversicherungsgesetz näher beleuchtete , und machte dann
seine Ansicht dahin geltend , daß das Gesetz in der Form der
Regierungsvorlage in jeder Hinsicht daS Richtige getroffen habe .Es bestehe allerdings vielfach "die Ansicht , daß im Gesetze die
Altersgrenze zu hoch , der Versorgungsbetrag aber zu niedrig
normirt sei. Dagegen sei aber geltend zu machen , daß das Gesetz
vorerst die Absicht habe , nur eine gewisse äußerste Grenze fest -
zustellcn . Diese Grenze könne , wie ausdrücklich im Gesetz aus¬
gesprochen , später nach Bedarf vkrlegt werden und werde auch
sicher verlegt werden , wenn es die Umstände verlangten . Bei der
Bcratbung des Krankenversicherungs - und des Unfallversiche¬
rungsgesetzes im Reichstage habe sich eine Verschärfung der Ge¬
setze im Verhältnis zur Regierungsvorlage ergeben und es sei
nicht unwahrscheinlich , daß es diesmal ebenso gehen werde . Um
so anerkennenswerthcr sei daher die Mäßigung der Regierungs¬
vorlage , welche mit Rücksicht auf die große Tragweite des Ge¬
setzes sich bemühe , eine Grundlage zu schaffen, auf der sich wirk¬
lich ein Bau im Sinne unserer modernen sozialpolitischen Ge¬
setzgebung «ufführen lasse, ohne die Sache von vornherein durchübel angebrachte Liberalität oder übermäßige Belastung ganzer
Geschäftszweige zu erschweren . Redner empfahl daher der Ver¬
sammlung , sich rückhaltslos für die Regierungsvorlage auszu -
sprechrn . Es entspann sich hierauf eine längere Debatte , an '
welcher sich ziemlich alle Anwesenden bethciligten , worauf schließ¬
lich der Vorsitzende die sämmtlichen geäußerten Meinungen zu-
sammenfaßte und versprach , dieselben in der von Großh . Mini¬
sterium des Innern zur Berathung dieser Angelegenheit ernannten
Kommission , in welche er seitens deS Mittelrhcinischcn Gauver¬
bandes als Dclegirter gewählt ist, zum Ausdruck zu bringen . —
Hierauf berichtete der Vorsitzende noch über den Fortgang der
Vorarbeiten zur Errichtung eiucs Lehrlingsheims in Karlsruhe
und verlas das Ergebniß der Erhebungen , welche über die Karls¬
ruher Lehrlinge und deren Verhältnisse bei den Vorständen der
Gewerbe - , Fortbildungs - , Industrie -, Handels - , Baugewerk - und
Kunstgewerbeschule gemacht worden sind . — Obgleich die Ver¬
sammlung des nahen Wcihnachtsfestes wegen nur sehr schwach
besucht war , war sie doch eine der belebtesten , welche der Ge¬
wcrbeverein seit langer Zeit abgehalten hat .

< Bade « , 15 . Dez . (Städtisches .) Der Stadtrath hat
beschlossen , Großh . Ministerium des Innern auf die an ihn
ergangene , im Aufträge des Herrn Reichskanzlers ausgearbeitete
Denkschrift , die Grundzüge der Alters - und Jnvalidenvcrsorgung
betreffend , zu berichten , daß die Herren Stadträthe Werner
und Zabler bei der in Karlsruhe unter Mitwirkung von Mit¬
gliedern des Ministeriums stattfindcnden Besprechung über die
Grundzüge die Anschauung des Stadtraths zur Kenntniß bringen
werden . — Die Octroicrhebnng im Monat November ergab eine

Ans der Geschichte Marokko s «
(Schluß . )

Als nämlich die Macht der Ommaiaden in Spanien erloschen
war , das Khalifat Cordova 1031 n . Chr . zusammenstürzte , da
löste sich dieses große Reich in zahllose kleine Reiche auf , die sich
gegenseitig bekriegten und dadurch den Christen Nordspaniens
willkommene Gelegenheit boten , sich nach Süden hin auszu¬
breiten . Die Herrschaft des Islam ging damit in Spanien
ihre « völligen Untergange entgegen , und in dieser Noth wandten
sich die Fürsten Andalusiens an den Beherrscher Marokko 's , den
Morabuk Nusuf Ben Tarfin um Hilfe . Dieser , welcher eben
das von seinem Vater begonnene Werk der Reform beendet , den
größten Theil Nordafrika 's und das Innere bis zum Senegal
unterworfen , ein neues mächtiges Reich geschaffen hatte , folgte
gern dem Rufe der bedrängten Glaubensgenossen nach Spanien
und nahm in der Schlacht bei Zullaka am 23 . Oktober 1086 den
Christen wieder den größten Theil ihrer Länder ab , befestigte die
Herrschaft des Islam in Spanien von neuem und kehrte dann
wenige Jahre später wiederum von Marokko nach Spanien zu¬rück, das er nun seinem eigenen afrikanischen Reiche einverleibte .
Die Heere dieses Fürste « bestanden fast ausschließlich aus rohen ,
unzivilisirten Berbern , denen der Anblick des Luxus , in dem dir
Glaubensgenossen Spaniens lebten , ein so furchtbarer Greuel
war . daß sie die glänzende Kultur , welche in vier Jahrhunderten
dort entstanden war , auf das Empfindlichste schädigten . In
ihrem Fanatismus zerstörten und vernichteten sie zahllose Denk¬
mäler früherer Zeit , namentlich viele von jenen Wunderbauten ,
welche Cordova und seine Umgegend geziert hatten . Doch nicht
lange konnten sich diese rohen Krieger dem Einfluß der mauri¬
schen Kultur entziehen , sie wandelten sich im Laufe von 50 Jahren
zu Förderern derselben um und brachten sic auch in Marokko
wieder zur Geltung , wo sie sie bei ihrem ersten Einbruch ver¬
nichtet hatten . Diese Wiederbelebung der großartigen materiellen
und geistigen Kultur forderte indcß von neuem in Marokko den
Zorn einiger Zeloten heraus , die sich berufen glaubten , die Lehre
MuhamedS wieder in ihrer vollen Reinheit herzustellen . So
wehte ein neuer verheerender Sturm von Marokko aus über die
westafrikanische Welt hin und die fanatischen Puritaner , die
Almohadrn , gründeten um 1150 ein Reich , dessen Ausdehnung
nicht geringer war als das ihrer Vorgänger , der Almoraviden .
Auch das maurische Spanien fiel diesen wilden Berberhorden

Einnahme von 7,873 M . 12 :Pf . Die Fleischeinfuhr betrug
14,979 Kilo . ^

r . Aus dem Wiesenthale , 15. Dez . ,(W e i n a u s stel l u n , .
— Viehzählung . — Bahn . — Witterung .) Der Land -
wirthschaftliche Bezirksverein wird nächsten Samstag den 17.
d . M . in Oellingen eine Ausstellung neuer Weine veranstalten ,
wobei Preise und Diplome zur Vertheilung kommen . Mit dieser -
Ausstellung ist eine landwirthschaftliche Besprechung verbunden ,
wobei Hofrath Professor l) r. Nrßler aus Karlsruhe einen Vor¬
trag über die diesjährigen Erfahrungen mit künstlichen Düngern
in den Reben und über die Krankheiten der Weine und der Reben ,
deren Ursachen und Beseitigung halten wird . - Die am 3 . De¬
zember in Schopfheim vorgcnommene Viehzählung hatte folgendes
Ergebniß : es waren vorhanden 114 Pferde , 541 Stück Rindvieh ,
291 Schweine , 25 Schafe , 24 Ziegen , S03 Bienenstöcke , 1307
Hühner , 483 Tauben , 28 Enten und 16 Gänse . — Die Herstel¬
lung der Bahnlinie Leopoldshöhe - Stetten einschließlich des Tunnels
durch den Tüllingcr Berg wurde der Firma Asparion u . Cie .in Nördlingen übertragen . — Infolge anholtend starken Regensund ungewöhnlich warmen Föhns , der die im Hinteren Wicsen -
thale gelegenen fußhohen Schneemassen zum Schmelzen brachte ,
schwoll dieser Tage die sonst so harmlose Wiese in so bedenk¬
licher Weise an , daß man eine Wiederholung der Hochwasser -
katastrophe des Jahres 1882 befürchtete und in allen Orten
schleunigst Gegcnmaßregeln ergriff . In Hausen zeigte der Wasser¬
stand am Pegel 1,40 , in Lörrach 1,80 Meter . Der Eintritt
kälterer Temperatur verursachte glücklicherweise ein rasches Fallendes Wassers , so daß größerer Schaden nirgends verursacht wurde -
Heute regnet es indessen wieder den ganzen Tag über ununter¬
brochen sehr stark.

§ Konstanz , 15. Dez . ( Postalisches . ) In dem Orte
Bettmaringen bei Stühlingen ist eine Posthilsstelle eingerichtetworden .

Vom Bodeusee , 13. Dez . (Viehzucht . — Verkehrin Braugerste . ) Dank der Hebung unserer Viehzucht habe »
die Bi eh Märkte der badischen Secgegend einen nicht unbe¬
deutenden Aufschwung zu verzeichnen . Der Viehtransport von
den Stationen Engen , Radolfzell , Stockach , Meßkirch und Pful -
lcndorf ist in neuerer Zeit viel umfangreicher geworden . Die
Eisenbahnstationen Konstanz , Nenzingen und Stockach versendenüberdies regelmäßige Transporte von Schlachtschweincn nach
Zürich und Mülhausen . — Die Nachfrage nach Brauergerste ,welche in diesem Jahrgang qualitativ gut gerathen ist, hat sich
gegenwärtig sehr lebhaft entwickelt . und in den Produktionsortendes Höhgaus sowohl , als namentlich auf den Getreidemärkten
zu Hilzingcn und Pfullcndorf kamen jüngst viele Käufe von
Braugerste ( 16 M . per 100 Kilo und darüber ) zum Abschluß .

Verschiedenes .

ration für das Münchener Hoftheater bestellt bat . Es wird nun
wesentlich darauf ankommen . ob die die Bläschen des Geflechts
ausfüllende Paste auch hält und nicht im Laufe der Zeit hcr -
auSfällt .

— ( Alaska .) Der Geologe vr . Dawson , welcher » on der
kanadischen Negierung zur Erforschung der NachbargcbieteAlaska ' s ausgesandt worden war , ist nach Victoria zurückgekehrt.Derselbe hat ein außerordentlich reichhaltiges Material von geo¬logischem , geographischem und allgemeinem Inhalt hcimgebracht .Man muß sich das Land bei Alaska durchaus nicht als arktischvorstellen , Ur . Dawson drang bis zur Vcreiniguna der FlüsseLewis und Pelly , etwa 1000 Meilen nördlich van Victoria , vor .Die dortige Flora unterschied sich nur in sehr geringem Gradevon der an den Ufern des Fraser . An den Nebenflüssen des Aukonist Alles ebenes Wndeland . Uedergefrorene Sümpfe , wie man
sie so häufig in Alaska trifft , gibt es nicht . t >r . Dawson ist der
Ansicht , daß das gelammte Land von Cassiar bis unweit des 41Meilen entfernten Baches am Aukon -Flusse an der östlichenGrenze von Alaska mehr oder minder goldhaltig ist. DaS neueGoldland würde somit 500 Meilen lang sein und eine riesigeBreite haben .

Weihnachts -Literatur .
Wer für das kleine Publikum fesselnd zu zeichnen und zuschreiben weiß , der wird ein sehr großes Publikum haben . DieNachfrage nach Bilderbüchern , bei denen mit prächtigen Bildernein guter , dem Begriffsvermögen der Kinder angemessener unddoch sinniger , das Gemüth veredelnder und den Verstand schär¬fender Text verbunden ist, bleibt in jedem Jahre , wenn daSWeihnachtsfest hcrannaht , eine sehr starke. Als ein recht cm-pfehlenswerthes Buck in diesem Sinne darf : „Fröhliche Ju¬gend "

. im Verlag von M . Heinsius in Bremen bezeichnet wer¬den . Die zart und liebevoll gezeichneten Bilder rühren von PaulMohr her , die Reime und Lieder von G . Chr . Dieffen -b ach , und zu den letzteren hat Karl Aug . Kern siebzehn neue ,gefällige und leicht singbare Melodien geschrieben. Das Buchwird die Fröhlichkeit der „Fröhlichen Jugend "
, der es gewidmetist , vermehren helfen , wo es am Weihnachtsabend auf dem Fest -tischc einen Platz findet .

Aus demselben Verlage ist hübsch ausgestattet die inhaltsreicheRäthselsammlung : „Der kleine Nußknacker " von Ernst Lausch ,illustrirt von C . Sehrts , hervorgegangen . Gut ausgewählteRäthscl , Scherzfragen und Rebusse , wie wir sie hier in großerMenge gesammelt vor uns haben , regen zum Nachdenken anund erfüllen neben dem Zwecke der Unterhaltung auch eine er¬ziehliche Aufgabe . „ Der kleine Nußknacker" ist schon vielen Kin¬dern ein lieber Spielgenofse geworden , denn er erscheint zumelften Male beim Weihnachtsfest .
* Berlin , 11 . Dez . (Zur Feuersicherheit der Thea -

tcrdekorationen .) Der hiesige Maler Ernst Tepper hat— wie er hofft — eine für die Theatertechnik wichtige Entdeckung
unentzündbarer Theaterdekorationcn gemacht - Er hat zur Her¬
stellung von Dekarationen Leinwand vollständig ausgeschlossen
und verwendet dazu nur dünnen Draht , Gazestoff , wie man ihn
in der Drahtflechtindustrie allenthalben findet . Um dieses Draht¬
geflecht für die Aufnahme der Farbe geeignet zu machen , werden
dir Drahtflächen mit einer Paste bestrichen, wodurch dir Maschen
des Geflechtes ausgcfüllt werden . Nunmehr malt man auf die
so hcrgestellte Fläche wie auf jedes Stück Leinwand . In dem
Atelier des Herrn Tepper sind zwei auf Drahtgeflecht gemalte
Dekorationsstücke , ein Landschaftsbild aus Capri und eines aus
der Campagna ausgestellt , deren optische Wirkung eine sehr vor -
theilhafte ist. Herr Tepper hat seine Erfindung zunächst dem
bewährten Bühnentechniker Herrn Lautenschläger vom Münche¬
ner Hoftheater vorgclegt , welcher auch bereits eine ganze Dcko -

V -rantwortUcher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Karlsruhe . Auszug ans dem Staudesbnch -Register .Geburten . 11 . Dez . Heinrich Friedrich , V . : SalomonBeck, Hoflakai . — 12. Dez . Frieda , V . : Leonhard Fleischmann ,Bierbrauer . — Adolf , V . : Leop. Jäger , Weißgerber . — Erne¬stine , B . : Ludwig Stelz , Schmied . — 15 . Max , V . : JosefMaier , Kaufmann .
Eheaufgebote . 15 . Dez . August Geiger von Oberschopf¬heim , Friseur hier , mit Marie Obermcier von hier . — AugustWidmann von hier , Metzger hier , mit Augustine Rheinthal »onVielsalm .
Todesfälle . 15. Dez . Ludwig Mayer . Ehem . , Diener ,40 I . — Franz Schneller , Ehem . , Schieferdecker, 37 I .

anheim und noch einmal wurde dort der Kampf gegen die Christen
in größerem Maßstabe geführt . Den strenggläubigen Almohadcn
erging es jedoch auch dort wie den Almoraviden ; die Kultur ver¬
weichlichte sic und ihr Reich fiel 1269 in das Nichts zusammen ,
aus dem es 100 Jahre früher entstanden war .

Dynastien folgten nun auf Dynastien in Marokko , bis zu An¬
fang des 17. Jahrhunderts die direkten Nachkommen Fatimas
und Alis , der Tochter und des Schwiegersohns MuhammedS ,die Schürfa ( oder Scheriffcn , wie sie gewöhnlich von den Euro¬
päern genannt werden ) zur Herrschaft gelangten , und zwar waren
es die Schürfa von Tafilet , welche den marokkanischen Thron
bestiegen und denselben bis heute innc behalten haben .

Die innere Geschichte Marokko 's seit der Zeit der Muhammeds
selbst nur in ihren äußeren Umrißlinien zu skizziren würde zu
weit führen und bietet nichts Erfreuliches . Sic kann nur von
Bürgerkriegen , von Thronstreitigkeiten , von Erbfolgekricgcn , von
Kämpfen der Sultane mit ihren Untergebenen berichten .

Trotz dieser blutigen und unaufhörlichen Kämpfe hatte auch
Marokko seine bedeutende kulturell «' Blütheperiode und manche
Dynastien , vor allen die der hochgebildeten Edrisiden , welche Fezim Jahre 806 n . Chr . gründeten und es zum Kulturzentrum
des afrikanischen Westens machten , daun die Meriniden , welche
von 1269 - 1361 über Marokko herrschten , wetteiferten mit den
spanischen Ommajadcn und später mit den Fürsten der kleinen
andalusischen Königreiche in der Förderung der Kultur . Es gab
eine Zeit , in der Fez wie Marokko beinahe eine Million Ein¬
wohner zählten , in der die dortigen Universitäten von Tausenden
von Studenten besucht wurden , in der an den dortigen Höfen
poetische Wettkämpfe veranstaltet wurden , zu welchen die Dichter
aus allen Theilen der muhammedanischen Welt herbeieilten , in der
dort Bibliotheken existirten , welchesich mit vielen der andalusischen
an Zahl der Rollen und Bände messen konnten . Die Industrie
war dazumal nicht minder bedeutend und hauptsächlich war cs
die Gerberei , welche in Marokko zur höchsten Vollkommenheit
gebracht wurde . Die Bezeichnungen Marroquin und Saffian
weisen noch auf den marokkanischen Ursprung dieser farbigen
Leder hin . Doch auch in allen übrigen Zweigen der mate¬
riellen Kultur wurde Hervorragendes geleistet . Allerdings
dürfen wir diese Blütbe der Kultur in Marokko nicht als
ein völlig einheimisches Erzeugniß betrachten . Der eigent¬liche Herd der westlichen Kultur war Cordova bis zumSturze der Ommajadrndhnastie 1031 ; dann wurde cs Sevilla

und in den letzten zwei Jahrhunderten der Maurenhcrrschaft inSpanien war es Granada , von wo aus Bildungsclemcnte indie afrikanische
' und schließlich auch in die christliche Welt ein-drangen . Bei dem beständigen Verkehr , welcher zwischen Ma¬rokko und dem arabischen Spanien bestand , waren die Haupt¬städte des erstcren zunächst den wohlthätigen Einflüssen der anda¬lusischen Kultur ausgesetzt . In dem Maße , wie dann nach demFalle des Khalifats Cordova die Christen ihre Macht in Spa¬nien ausbreitetcn , wurden stetig viele Jahrhunderte hindurch die

Gelehrten , die Dichter und die Gewcrbtreibendcn der von denSpaniern eroberten Gegenden zur Auswanderung bewogen, zumTheil sogar von den neuen Herren des Landes dazu gezwungen .Diese Träger der geistigen , wie der materiellen Kultur wandten
sich , soweit sie nicht an den Höfen der kleinen Fürsten des mau¬rischen Spanien Zuflucht fanden , zunächst nach dem nahe gelege¬nen Marokko und erst in zweiter Linie nach Tlemcen , Kairuan ,Egypten und dem fernen Osten . Die Hauptstädte Marokko 's
waren daher Jahrhunderte lang überfüllt vo« spanischen Arabern
und Mauren und erlangten durch ihre Hilfe frühzeitig einen
graßen Ruf als Kulturstätten ersten Ranges . Später , als die
Araberherrschaf in Spanien ihrem gänzlichen Ende entgegenging ,also vom 13 . bis 15 . Jahrhundert , war Fez sogar einer der
Hauptherde der Kultur .

Daß dieser Glanz heute so vollständig verblaßt ist , daß kaumdie Erinnerung an jene großartige Kulturpcriode übrig geblieben ,das war zunächst die Folge der gänzlichen Vernichtung der Araber -
Herrschaft in Spanien . Nach der Eroberung Granadas 1492 ,dann infolge der von den Christen gegen die Muhammedaner er¬griffenen Maßnahmen , hauptsächlich der im Großen begonnenenVertreibung der Mauren und Juden aus Spanien waren csnicht mehr arbeitsfrcudige Gelehrte , Dichter und Gewerbtreibendc ,sondern cs waren armselige Bettlerscharen , welche , des Nöthigstenberaubt , in den muhammedanischen Reichen Nordasrika 's Zufluchtund Unterstützung suchten. Die Kraft der früheren im größtenWohlstände lebenden Kulturförderer war verbraucht ; wer konnteunter dem Nothstand , der nun um sich griff und den die Ucber -
völkerung Nordafrika 's mit elenden Bettlern erhöhte , noch anPflege der Wissenschaften , Künste und Industrie denken. DieLcbcnsbedingungcn waren andere geworden, die äußeren anregen¬den Impulse hörten auf und der geistige wie der Physische Ver¬fall der mohammedanischen Völker war die Folge davon .



Sir . S2S . Uebersicht der Ergebnisse der a» de» badischen meteorologischen Stationen angestellten Beobachtungen , nebst

Wasserstaudsanfzeichnungen an de« wichtigsten Hauptpegel » des Rheins im Monat November L88V.

Luftdruck in wm Lufttemperatur in Celfiusgraden .

Station . Wahres
Monats -

Mittel

( Höchster Niedrigster Monatsmittel j Wahres
! Monats -

^ Mittel

Höchste Niedrigste ! FünftägigeTrmperatur mittel

Dat . MM ! Dat . mm 7UbrM . 2U . Mitt . 9U . Ab. D̂at . ° Cels .Wat . " Ecks .
2 — 6.

iNovember 7.- 11 . 12.- 16. 17.- 21. 22 . - 26.
27 . Nov .
—1 - Dez .

Meersburg 721 .2 16. 7313 20. 710 .9 ! 2 .26 4 97 341 3 51 4. 11.0 17. — 60 ! 6.01 529 190 1 .85 3-96 1 .58

Höchenschwand 6895 28. 677 -8 20. 660 7 - 0 .09 2 .50 0 .47 084 18- 90 16. — 82 ! 201 209 —245 091 153 0 .44

Donaueschingen 696 .1 16. 706 . 1 ! 20 . 686 2 ! - 0 .68 3 79 0 .60 107 4. 8 8") 17. — 9 2* 321 2-16 i - 068 0 . 15 1 . 19 —096

Villingen
Schopfheim

694 .0 16. 704 0 ! 20 . 684 .1 ^ - 1 .17 386 —004 0 .66 7- 9 .0 i 17 . - 13 -0 218 192 —1 .60 009 1 53 —146

- , — — — — 1 .42 5 78 2 .36 2 98 4. 11.5 ! 17. — 7 -4 4 .86 - 4 .60 1-99 107 362 1 .12

Todtnauberg 668 .1 28. 676 .4 20 658 8 ! 083 302 1.07 1 .50 18. 10.2 16. — 7.8 262 2 .45 - 198 262 196 0 -67

Frciburg 730 9 ! 16. 7413 14. 19. 7211 3 .08 6 .48 4 .34 456 3. 129 17. — 75 , 769 596 2 .11 142 4 92 4 -56

Baden 7381 16. 750 .3 j 3 . 19. 727 8 l 244 599 350 3 .86 4 . 12 -0 17. — 8-0 6 .69 431 0 .80 0 -91 439 543

Karlsruhe 746 .0 16. 759 .2 ' 14. 7S4.7
729 .2

§

262 645 412 433 2 . 3 4 . 5 . 7 - 12-0 17. — 8-0 6-29 540 1L7 1 .50 505 5 56

Breiten 7400 l 16. 7535 14. 2-03 620 318 3 .65 4 . 120 17. - 70 595 4 .29 0 .73 0 .67 4 .50 4 85

Mannheim 747 4 16. 7614 14. 736 -4 2-67 6 55 4 33 447 4. 12 .3 17 . — 68 ! 7 .08 5 .52 1 .27 1.48 5 .18 5 .60

Heidelberg 746 -1 16- 7596 14- 7349 ! 355 646 4 -80 490 3 123 16. — 5 6 ! 7 .56 609 1 .80 1 .90 5 39 609

Buchen 725 4 16. 738-1 20- 715 -5 046 418 182 2 .07 ! 4. 11 .0 16 . 17. - 13 3 ,, 4 .35 346 > —1 .41 —131 3 .0« 3-69

Wertheim 742 .9 16. 757 0 ! 20-

-

732 .8 0 .88 4 -82 2 56 271 i 4 '
I

125
* Den Termin

entnon

17 - - 17L '

Beobachtungen
imen.

' 5 .60
I

- 491 - 1 -31 —2 .16 372 4 .68

Niederschlag .

Station Flußgebiet

Höhe
über dem

Meer

^ Normal-
Null)

Billingen
Donaueschingen
Hartheim

Meersburg
Mainau

Heiligenberg
Dittelbrunn
Feldberg
Titisee
Bonndorf

Höchenschwand
Dernau
Segeten
Todtmoos
Schweigmatt
Todtnauberg
Neuenweg
Schopfherm
Obermünsterthal
Schelingen
Brcitnau
St . Peter

Donaugebiet , i
Brigach !
Donau !
Beera z

6 . Rheingebiet . !
Bodensee !
Bodensee !

Bodensee (Salemer Aach)
Bodensee (Radolfz. Aach)
Wutach
Wutach
Wutach (Mcrenbach)

Wutach (Schwarza )
Alb
Murg
Wehra
Wiese
Wiese (Schönenbach)
Wiese (Kleine Wiese)
Wiese
Neumagen
Krebsbach (Krottenbach)

Dreisam
Dreisam (Eschbach)

Monats - ^

summe ^
des

Nieder - ^
schlags . ^
Höhe in

mm ( Dat .

Maximum
eines

täglichen
Nieder¬
schlags

age mit

T
St

Station Flußgebiet

!> Höhe
ü̂ber dem

Ü Meer .
Wonual
) Null)

Monats¬
summe

des
! Nieder¬

schlags .
Höhe in

mm

l! Marimum
!
>! eines

täglichen
Nieder¬
schlags

Dat . mm

Tage mit

709-1
689 9
869 .7

435 .0
417 .6

7335
625 .0

1270 -0
848 -0
850 .4

10131
921 -7
879 -0
830 -0
7330

1021 .3
727 .4
383 .0
5391
307 -2

1020 .6
715 .6

21.5
22 .1
24 .7

30 .1
37 .0

34 -6
353
74 .8
49 2
272

36 .6
419
23 .8
690
55 .7
69 -9
631
629
57 .2
42 .4
41 .6
464

Freiburg Dreisam
!
> 294 .2

!
41 -9 4. 10 .0 13 1 0 0 0 3 7 0 0

30. 56 17 6 0 0 0 9 11 0 0 Hofsgrund Dreisam (Brugga ) 11463 611 14. 14 .1 13 9 0 0 0 0 3 0 0

14. 62 9 4 0 0 0 0 16 0 0 Keppenbach Elz (Brettenbach) ^ 275 .2 465 20 - 13 .6 10 0 0 0 012 6 0 0

20- 45 9 6 0 1 0 7 6 0 0 Schiltach Kinzig 338 -4 32 -8 30. 7 .2 20 2 0 2 5 7 10 0 0

Rippoldsau Kinzig (Wolf ) 5616 468 14 . 8 .0 18 3 0 0 0 8 2 0 o

20- 8 .2 9 1 0 0 8 11 8 0 0
20- 10.1 11 3 0 0 0 3 10 0 0 Kniebis Kinzig (Wolf ) 899 .4 31 -8 21. 4 .9 16 9 0 0 0 4 12 0 0

Nußbach Kinzig (Gutach ) 727 .4 42 .0 14. 10.8 9 4 0 0 0 4 0 o 0

20. 7-8 15 7 0 tz 0 0 15 0 0 Herrenwies Murg ( Schwarzbach ) 758 .0 90 .3 14. 16.1 19 8 0 0 0 5 6 0 0

30. 12.0 9 1 0 0 1314 8 0 0 Langenbrand Murg 220 4 38 -7 11. 7 -2 16 2 0 0 0 1 4 0 0

3. 150 22 13 0 0 0 015 0 0 Baden Murg ( Oos ) 205 -3 55 -6 14. 21 . 9 .7 15 1 0 0 1 2 10 0 0

14. 173 16 10 1 0 01016 0 0
14. 66 11 6 0 0 0 2 13 0 0 Schielberg Alb (Maisenbach ) 417 .1 54 .2 21. 108 18 2 0 1 111 5 0 0

Karlsruhe Alb 117 -5 40 .7 14. 21 . 9 .0 19 2 0 6 1 5 6 0 0

14. 122 15 8 0 0 0 3 11 0 0 Breiten Saalbach 182 .9 361 14. 80 14 1 0 0 0 2 3 o 0

14. 20 -2 14 9 0 0 0 5 5 0 0 Kaltenbronn Neckar ( Enz ) 864 .8 595 11. 12.7 19 8 0 1 0 5 5 0 0

30. 43 12 8 0 0 0 6 0 0 0 Tiefenbronn Neckar (Würm ) 416 .9 447 9. 9 .4 12 3 0 1 9 15 1 0 0

13. 22 .6 12 4 0 1 0 3 10 0 0
20. 13 .1 15 4 0 1 0 8 7 0 0 Diedesheim Neckar » 139 .6 34 -2 14. 10 .9 17 0 0 o 1 7 11 0 0

Eberbach Neckar 130 .5 41 -0 14. 16 .0 13 1 0 0 0 3 0 0 0

14. 21 .9 19 10 0 2 0 5 11 0 0 Mülben Neckar (Höllbach) 498 -9 405 14. 16 .4 12 1 0 0 0 4 9 0 0

14. 19 .7 11 5 0 0 1 0 0 Elscnz Neckar (Elsenz ) 239 -1 41 .7 14. 12 .1 17 2 0 0 6 9 6 0 0

20.
14 .

14 .4
115

17
11

4
3 8

0
0

411
0 ? 2

16
3

0
0

0
0 Heidelbtrg Neckar 114 .9 44 .8 14. 18 .4 20 2 0 0 o 0 4 0 0

14. 9-8 , 14 0 0 0 0 8 6 0 0 Mannheim Rhein und Neckar 118 -8 465 14. 13 -8 17 1 0 0 8 3 28 ' 0 0

14. 13.2 15 9 0 0 0 , 5 6 0 0 Wcrtheim Main 150 .9 60 .4 14. 21 .0 16 2 0 0 o 3 15 0 v

20 . 11 .1 14 4 0 0 0 6 3 0 0 Huchen Main (Mudbach ) 3413 34 .9 14- 16.5 17 3 0 0 0 3 13 0 0

'S
T bst

Wafserstäude an de « Rheiapegel »
in Meter :

K Konstanz

rr
« r

K
Basel

A
.

Breisach Maxau Mannheim

1 . 2 .98 1 .81 1 .01 222 2 .07 3 .06 263
2. 299 1 .81 1 .01 2 .25 2 .13 322 2 .76
3. 2 .98 1 .77 0 .95 2 .16 2-11 325 2-87
4. 2 .S9 1 .74 093 2 .15 2 .09 320 2 -88
5. 2 .99 1 .72 0-91 2l2 2 .05 318 2-82

6. 2 .99 1 .75 0 .90 2 .13 2 .05 3 .16 2-80
7 . 3 .00 1 .68 087 2 .11 205 316 2-78
8. 300 1 .67 0 .85 2 .10 2-00 3-12 2-78
9. 299 1 .67 083 2-05 1 .99 310 273

10. 299
'167 083 2 .06 1 -98 308 2 .70

11 . 2 -98 1 .66 , .82 2 .04 1 .98 306 2 .68
12. 2 .98 1 .66 0 .81 2 .04 1 .98 308 2 .66
13. 297 1 -66 083 2 .05 1 .98 305 265
14. 2-96 1 .63 0 -78 2.00 1 .97 305 2 .64

15. 2 .95 159 0 .80 2 .01 1 .94 305 2 .67

16. 2 .95 1 .55 0 .75 1 .99 1 .92 3 .07 2 -67
17. 294 1 .54 0-73 1 .96 1 .91 301 2.65
18. 293 1 .50 0 .7« 1 .94 1 .87 2 .99 2 .57
19. 291 1 .49 0 .68 191 1 .87 2 .97 253
20 - 2 .91 1 .49 068 1 .92 187 2-96 2-51

21. 292 1 .48 0 .67 1 .90 1 .86 2-96 2 -51
22. 2 -92 1 .51 0 .72 194 1 -85 2-96 251
23- 2 .91 1 .50 0 .71 1 .94 1 .81 2-98 253
24. 291 1 .49 0 69 194 1 .87 298 2 .56
W. 2.90 148 0-69 194 1 .89 300 2 .54

26. 290 1 .49 0 .67 1-94 1 .87 2 .99 2 .56
27 . 2 .89 1 .48 0 .65 1 -91 1 .86 2-99 2 .56
28. 2 .89 1 .46 061 1-86 184 296 2 .52
29. 2 .88 1 .44 0 .60 1 -84 181 290 2 .46
30 . 2 89 1.44 0 .62 1 .86 1 .81 290 241

Summe 88 .39 47 .83 23 .30 ! 6, -28 ! 58 -35 9142 79 .16

Mittel 2 .95 1 .59 0-78 ! 2 .01 j 1 -95 3 .05 2 .64

Höchst 300 1 -81 1 .05 ! 2 .25 ! 2-17 325 > 2 .90

Niedrigst 2 .88 1 .44 0 -60 i H83 ! 1 .80 2-90 I 2.41

Station
AbsoluteFeuchtigkeitin

mm
RelativeFeuchtigkeiti"

o/o

>

Bewölkung

Zahl

der

Tage

tim

starkem

Wind
^ ^

Wi » dvertheiln « g

'Monats -
, mittel

Monats¬
mittel

Monats¬
mittel

N
i

RE ENE E SSE SE
j

L>SE! S SSW SW WSW
!

^ W >WNW
I

NW NNW^ k"
^stillen

Meersburg 5 .4 i 90 8.2 ! 0 20 4 7 0 0 0 2 0 2 2 21 0 6 o 23 3 o

Höchenschwand 4 .4 ! 88 7 .5 1 2 2 5 0 2 1 3 0 0 0 6 5 21 1 8 0 34

Donaueschingen 4 .6 z 91 7 .5 ! 3 11 1 6 0 3 0 3 0 3 o 8 2. 25 1 13 0 14

Villingen 45 90 6 .7 ' 2 20 0 2 0 2 0 2 0 31 0 7 0 ' 5 0 2 0

Todtnauberg 45 87 ? 7 .6 ! 4 13 0 4 0 1 0 4 0 1 1 32 0 0 0 9 O 23

Freiburg
i :

5 .5 ^ 85 7 .5 ! 0 9 0 3 1 1 0 28 0 14 1 14 0 5 0 12 1 1

Baden 5 .7 93 7-6 ^ 1 0 0 0 0 63 0 0 0 0 o 2 0 25 0 0 0 0

Karlsruhe 54 85 7 .3 0 1 0 29 0 11 1 1 0 0 0 43 0 0 0 0 0 4

Breiten j 5 -3 ! 87 7 .7 ^ 1 1 1 11 0 15 3 7 0 5 0 2 0 33 4 7 0 1

Mannheim 5 .3 83 ' ^ 1 12 8 2 3 0 1 10 16 o 2 3 1 1 1 1 16

Heidelberg 5 5 L2 7 .3 8 — — — — _ — — — — — — — — — — —

Buchen i 5-0 91 7 .7 6 — — — — — — — —

Wertheim z 5-3 , 91 7 .3 ! 0 9 3 7 0 2 1 0 0 3 1 9 1 2 1 11 1 34

Der verflossene November war bei einem beträchtlich zu tiefen
Barometerstand fast durchweg zu trüb, etwas zu kalt und viel zu
trocken . Der Luftdruck , welcher der Jahreszeit entsprechendgroße
Schwankungen machte, lag um uugefähr 4Hz mm unter dem lang¬
jährigen Durchschnitt , die Temperaturen waren im Mittel bis zu
einem Grade zu tief .

Die Menge des Niederschlages erreichte weitaus nicht die nor¬
malen Werthe . Verhältnißmäßig am wenigsten fiel im südlichen
Theile des Landes , der sonst ausgesprochene Herbstregen aufwerst;
dort wurden nur 20—40 "

« der durchschnittlichenMengen erreicht .
Niederschlagsarm war auch das Bauland (Buchen) mit nur 28 ° ,
der normalen Regenhöhe . Am wenigsten wichen die Niederschläge
von den Mittelwerthen in Mannheim und in Wertheim ab , wo
66 bezw. 61 "/o erreicht wurden . Demerkenswerth waren diesmal

zwei Umstände. Während nach langjährigem Durchschnitt die

Niederschlagsmengen ,m November beträchtlich auseinander zu
gehen Pflegen , waren die Unterschiede Heuer nur sehr gering , in¬
dem sie sich meist zwischen 20 —60 mm bewegen ; nur die, in auch
sonst sehr regenrnchen Landestheilcn liegenden Stationen Feld-

ikirch, Todtnauberg und Herrenwies weisen mehr auf.

Sodann fehlten die für den Spätherbst so charakteristischen , zu¬
mal im südlichen Schwarzwald auftretenden starken Tagesnieder -

schläge. An nicht weniger als 15 Stationen wurde an keinem
Tage mehr als 10 mm , am 25 . nicht mehr als 20 mm gemessen.
Der größte in 24 Stunden gefallene Niederschlag betrug 22 .6 mm

(Todtmoos ) . In der Anzahl der Niederschlagstage herrschte große
Verschiedenheit; bei den meisten Stationen war sie zu groß , bei

einigen nicht unbeträchtlich zu klein.
Ein richtiges Bild der Witterung eines so extremen Monats ,

wie es der verflossene November war , gibt aber erst die Be¬
trachtung des zeitlichen Verlaufes der einzelnen Elemente .

Der Monat begann mit mildem , regnerischem Wetter . Die

Temperatur stieg bis zum 4 . , wo sie fast durchweg ihren höchsten
Stand erreichte , und sank von da ab nach kurzer Erhebung am
9 . beständig, besonders aber vom 14 . an , wo nördliche Winde so
starke Abkühlung brachten, daß am 10 . bei fast wolkenlosem Him¬
mel überall strenger Frost herrschte . Am gleichen Tage lag das

Temperaturmittel von Karlsruhe nahezu 9, das von Wertheim
sogar 15 Grad unter dem Durchschnitt ; außer in Meersburg
hob sich unter Tags das Thermometer nicht mehr über den Gefrier¬
punkt. Da sich aber zugleich , begünstigt durch den in fast ganz
Mitteleuropa herrschendenFrost dort gleichmäßig vertheiltcr hoher
Luftdruck ausgebreitet hatte» so war damit die Bedingung zur
Bildung der bei jeder ruhigen Winterkälte eintreteuden Erschei¬
nung der Tcmperaturumkehr gegeben. Es wurden nämlich die
Höhen warm , während die tieferen Lagen kalt blieben.

Dieses abnorme Verhalten der Höhen , welches auch aus den
Pentadenmitteln vom 17—21 . F . o .) erkenntlich ist , zeigt am
besten nachstehende kleine Zusammenstellung der Tagesmittel der

Temperatur :

Karlsruhe
Villingen
Schopfhcim
Todtnauberg

6°

Die letztere Station zeigt auch deutlich ausgeprägt die mit d er
Temperaturumkehr verbundene große Trockenheit der Lufttempera¬
tur ; am 17 . Mittags wurden dort nämlich nur 23 "/» relativer
Feuchtigkeit beobachtet, während in Villingen die Luft der Sätti¬

gung mit Wafferdampf nahe war .
Diese Umkehr der normalen Verhältnisse trat auch noch , aller¬

dings minder scharf ausgesprochen , am 7 . sowie am 29 . ein . —

Ein ganz abnormes Verhalten zeigte während der angeführten Tage
Wertheim . An dieser in einer Art Thalkessel liegenden Station er¬
kaltete die Lüft in Folge ungehinderter nächtlicher Ausstrahlung
bei heiterem Himmel so stark , daß das Thermometer in der Nacht
am 16 . auf 17 . auf —17 .5 " sank und am darauffolgenden Tage
trotz Sonnenscheins sich nicht über —4 " erhob . Die kalten

Luftwaffen blieben bis zum 20 . liegen ; während dieser ganz :»

Zeit war Wertheim um mehrere Grade kälter als die als rauh
bekannte Baar , denn die Temperaturmittel waren am 16 . —11 .3 »
am 17 . —9 .1 , am 18 —2 .9, am 19 . —0 .9.

! Als am 20 . in den tieferen Lagen allgemeine Erwärmung ein-
l trat , stellten sich auch die normalen Verhältnisse wieder her , in-

z dem nach oben die Temperatur abnahm ; in Todtnauberg herrschte
i am 21 . wieder Frost .
! Das Wetter war schon am 18. wieder trüb geworden und blieb

, es bis zum Schluffe des Monats ; die Temperatur stieg lang -

! sam , in den 6 letzten Tagen lag sie fast überall über dem Mittel .
! Schnee fiel im November nie sonderlich viel ; eine leicht Schnee -

! decke bildete sich zwar mehrmals in den höheren Lagen , doch ver-

! schwand sie jedesmal nach kurzer Zeit wieder.
' Bei dem vorwiegend trockenen Charakter der Witterung haben die

niedrigenWasserständedesvorigenMonates allenthalben vorgehalten .
Der Dodensee sank von Anfang bis zu Ende des Monats

sehr langsam zurück .
Im Rheine setzte sich zwar das zu Ende Oktober eingetretene

Anlaufen noch in den ersten Tagen des Monats fort , doch blieb

er mit dem am 1. bis 3 . an allen Pegelstationcn erreichten Höchst¬
stand sehr erheblich unter dem 30jährigen Monatsmittel . Sodann

! ging er mit wiederholten kleinen Schwankungen bis zu Ende des

Monats langsam zurück - » , ^
> Die Binnenflüsse zeigen entsprechend den schwachen Regen -

j fällen nur unbedeutende Wafserstandsschwankungen .
! Der Main gieng am 15 . bis 19 . mit Eis .
! Der gemittelte Monatswafferstand liegt am Pegel bei Kon -

! stanz 0,21 w , bei Waldshut 0,41 m , bei Basel 0,55 m , bei Alt -

i dreifach 0,34 m , bei Kehl 0,81 m , bei Maxau 0,57 m und der

! Mannheim 1,35 m niedriger als der aus 30jährigen Beobach-

§ tungen berechnete gemittelte November -Waffcrstand .

! Centralbmeau für Meteorologie und Hydrographie
j im Großhrrzogthmn Baden .



Handel und Verkehr
Best , 15 . Dez . Ziehung der Ungar . St «atsloose . Serien :144 212 890 1094 1236 1440 1514 1563 1616 1750 1915 20932443 3814 3014 3040 305? 3098 3625 3821 3864 3972 39804171 4252 4291 5066 5368 5667 5791 5975 . Der Haupttrefferfiel aus Serie 2814 Nr . 32 . 15,000 fl . aus Serie 3821 Nr . 5,5,OM fl . auf Serie 3040 Nr . 48 , je 1,000 fl . auf Serie 3625Nr . 10, Serie 4252 Nr . 1 , Serie 3980 Nr . 43 und Serie 2814Nr . 25.
Köln . 15 . Dez Weizen , alter , !>->--> iz — , biefiaer neuer

H - s Rmk., 7 Äulden !üdd . und hoi1 Lhlr7
d̂en ö. s"

Kem AsedüktionSverhalMrffe :
_ ---- 12 Nmk. 1 Suldei

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl. 102 .1

. 4 . M . 104 .k

. 4Obl . V. 1886M . 106 .1
Bayern 4 Oblig . M . 105 . 1
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M . 106 .1

37 - „ 100 .:

!osv 17 .—, per März 17.80 . per Mai 18.30 , Roggen hiesiger,neuer, loc„ 12.50 , per März 13. 10. per Mai 13 .30 . Räböl ,effektiv 26 .60 , per Mai 25 .80. Hafer hiesiger Io,o 11 .75.Bremen , 15 . Dez Petrolenm -Markr . Schlußbericht . Stan¬dart white !ovo 7 .30 . Fest . Amerik . Schweineschmalz , Wilcox , nicht
verzollt 37.

Antwerpen , 15 . Dez Petroleum - Markt . Schlußbsrickt .Raffin . . Type weiß , disvon . 17"
,
'
s , Ver Januar 174z , per

Jan .-März 17 , per Septbr .-Dezbr . 18M 17 . Still . Amcrikan .
Schweineschmalz disponibel , 89 Frcs .

Baris , 15. Dez . Rüböl per Dezember 57 .50, ver Jan . 57 .75 ,per Jan .-Avril 58.50, per März -Juni 58.75. Behauptet . — «Spi¬ritus per Dezember . 44 .50 , per Mai - August 46 . 75 . Still . —
Zucker , weißer , disp . , Nr . 3 , per Dez . 43 .60, per März - Juni44.50 . Fest . — Mehl , 12 Marken , per Dez . 51 . — , perJanuar 50 . 30 , per Januar - April 50 .90 , per März -Juni 51 .50 .Fest . — Weizen per Dezbr . 22 .60 , ver Januar 22 .70 , perJan . -April 23 .—, per März -Juni 23.60 . Fest . — Roggenper Dezbr . 14.10 , per Januar 14 .40 , per Jan .- April 14 .60 , ^ ,erMärz -Juni 15 .10 . Still . — Talg 60 . — . Wetterr bedeckt .

Preußen 4 ConsolsM - 1063
„ 37 - kons.St . -Anl .M . IOO.:

Wtbg . 4/,Obl . v . 78/79M . —.
. 4 Obl . v . 75,80 M . —.

Oesterreich 4 Goldrente fl . 88
. 4 '/, Silben , fl. M . 65 .
. 44/,Papierr . fl. 62.
, SPavierr . v . 1881 75.

Ungarn 4 Goldrente fl. 78.
Italien 5 Rente Fr . 95.
5°/, Rumänische Rente 92.
Rumänien 6 Oblig . M . 104.
Rußland 5 Obl . v. 1862 ^ 96.

. 5Obl . v.1877M . 97.
, 5Il .Orimtanl . PR . 52 .
. 4 Cons . v . 1880 R . —.

- » Rmi., 1 Franc 80 Ps, .
! Serbien 5 Goldrente
Schweden 4 in M .
Span . 4 Ausländ . Rente
Schw . 4°,« Berns . 1885 Fr .
Egypten 4 Unis . Obligat .

Bank -Aktie «.
4 '

,
'- Deutsche R .-Bank M .

4 Badische Bank Thlr .
5 Basler Bankverein Fr .
4 Darmstädter Bank st .
4 Disc .-Kommand . Thlr .

.60 5 Franks . Bankver . Thlr . —
Oest . Kreditanstalt fl. —

.70 4 Rhein . Kreditbank Thlr . 119
5 D . Effekt - u . Wechsel -Bk .

40 "/, einbezahlt Thlr . 118
Eisenbahn -Aktien .

4 Heidelberg -Sveier Thlr
4 Hess. Ludw .-Basn Thlr .
4 Meckl . Frdr .-Franz M .
4 '/- Pfälz . Max -Bahn fl.
4 Pfälz . Nordbahn st.
Elisabeth Pr .-Akt . st.

frankfurter Kurse vom 15 Dezemrer i»87 .
30Mis . ll .Em .Linz-B .Slbr .fl . — 6 SouthernPacificofC . ldi . 109 . - 4Mern .Pr . Pfvbr .Thlr . 100 123.20 , Dollars in Gold

L -.ir- -- «u Pfg^ I P,«. " ro Rmk., 1 Dollar - -
rubel — s Rmk. 20 Psfl ., 1 Mark Banks - - 1 Rmk. kV

133

154
137
189

50 4 Gotthardbahn Fr .
.10 5 Böhm . West-Bahn fl .
>60 :5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl .
>—,5 Oest .Fran »-St . Bahn st.

!5 Oest . Süd -Lombard fl.
905 Oest .Nordwrst fl.— lö > „ l- itv . st.— !5 Rudolf fl.

it

120.50 5 Gotthard 17 Ser . Fr .
i 4 ^ »— 4 Schwerz . Central
— 5 Süd -Lomb . Prior , fl.

69" '. 3 Süd -Lomb . Prior . Fr— 5 Oest .Staatsb .-Prior . fl . 105 .50 per Stück .134* i 3 dto . I— » lll b!. Fr . 80 . 10 !Braunschw .Thlr .20-Loose—.— 3 8rvor . lür . O,l >iu . V2 Fr . 65 . —jOest .fl . lOO-Loofe v. 1864Eisenbahn - Lrioritäten . >5 Toscan . Central Fr . 104 .50 Oesterr ^Kreditloosefl . IM
>50 '4 Elisabeth steuerfrei— >5 Mähr . Grenz -Bahn fl— .5 Oest .Nordwest -Gold -
20 , Obl . M

!5 Oest .Nordw . IR L . fl.— !5 Oest.Nordw . l - it . 8 . fl.
!4 Vorarlberger fl.

.— 3 Raab -Oedenb .Ebenf . Gold
.20 steuerfrei M . 65 .30- . -130 .30 4 Rudo

132
103

lf/Salzkg -.
.40 ! steuerfrei

ut ) i . Gold

1M .40 5 Weststc .Eisb .1380stfr . Fr . 102 .20
67 .70 Pfandbriefe .

i4RH . Hyv .-Bk .-Pfdbr .
105 .20 5 Preuß . Tent .-Bod .-Cred .— I verl . ä 110 M .
83 .504 dto . , L1MM .

4-
/z-Oest .B .-Crd .-AnstL .

5 Ruff .Bod .-Cred .S .R .
4°/,Süd -Bod .-Cr .-Pfdb .

, . 4 . IS
40 129 . 10 20 Fr .-St . 16.08

KO 110.90 ! Svuverrigns 20 .28
5M 111.70 : Obligationen «nd Jndnftri « -
1M 97 .70 ! Aktie « .Unverzinsliche Loose ! 4Karlsruher Obl. v . 1879 —

l 4Mannhermer Obl . —
94 .30 ^4Freiburg , 103 7«

270 . — 4Konstanzer » — .—
Ettlinger Spinnerei o . ZS . 136 —
Karlsruh .Maschinenf . dto . 131 -. "

» 2 10

106.— 3OldenburgerThlr .
102.10 4Ocsterr .v . 1854fl .
103 .20 >5 „ v . 18M „
101 .50 4Raab -Grazer Thlr .
58 .20 UuverzinS »

105 .50

74.-

Berzinsliche Loose .
.20 6 Buffalo N .-N - « . Phil .

Cons . Bonds

erzt
IM . — !3' /2Cöln -Mind .Thlr . IM 131 .30

bayrische
Bamich -

IM
IM

von 1858 295 . —
Ungar .Staatsloofe fl. 1M 214 .90 Bad . Zuckers. , ohne Zs .Ansbacher fl .7- 8ovse 30 .70 ' 3"^ Deutsch .PH»« .20 °/»Ez .
Augsburger fl .7-Loose —.— ! 4 Rh . Hypoth .-Bank 50 " »Frerburaer Fr .15-Loose 30 .30 , bez. Thl .— .— Mailänder Fr . lO-Loose 16.— : 5 Westeregeln Alkali— .— Meininger fl .7-Loose 24 .20 5 Hyp . Obl . d . Dortmund .—.— Schwed . Thlr .-10-Losse 65 .60 , Union

Wechsel «nb Sorte ». 5 Hyp. Anl . d . Oest. AlpinParis kurz Fr . IM 80.3o ! Montgs
Wien kurz fl . IM 161.45 Reichsbank Discont

136 .20 Amsterdam kurz IM fl. 168.45 Frankf .Bank .Discont— .— London kurz 1 M . St . 20.34 ^ Tendenz : —.

101 .80

156 . —

109 . 1«

»5 50
3 ",g
3 "/.

Rr .
894 899
1448 1528
2431 25M
3095 3106
3738 3748
4126 4139

Nr . 6

2371 2377
3023 3166
3980 4067
4795 4799
5908 5938
6409 6455
7041 7061
7951 7955
8601 8637

10348 10381
10839 10914
11500 11525

3619
4243
4932
5569

3654
4262
4944
5572

Großbermalich Badische Eisendabn - Schuldentilanngs -Kalle.
3 '

!, Anlehe « vom Jahre 184 « .
Zufolge der am 5 . Dezember stattgehabten Ziehung werden nachstehende Obligationen obigen Anlehens zur Heimzahlung auf 1 . Juli 1888 gekündigtUt . fl . 124 Stücke ä fl . 1000 , mit je 1714 2S ^ zahlbar.
2 7 55 57 60 159 210 211 221 242 284 307 366 550 587 647 676 682 696 698 712 792900 920 956 959 968 >1001 1009 1033 1084 1127 1201 1307 1391 14M 1410 1416 14471611 1651 1663 1674 1690 1726 1739 1771 1856 1910 1917 1986 2003 2104 2324 24262565 2583 2626 2719 2761 2858 2862 2866 2893 2906 2967 2969 2987 3070 3073 30743107 3137 3159 3175 3182 3229 3320 3340 3351 3393 3476 3508 3516 3650 3697 37153815 3829 3834 3835 3877 3902 3947 3958 3960 3963 3986 4033 4062 4099 4104 41254140 4155 4193 4252 4382 4466 4566 4731 4738 .

i.it. 8 . 291 Stücke ä fl. 590 , mit je 857 15 H zahlbar.
IM 101 119 120 170 186 220 471 491 537 570 723 745 762 792 795 835 844 850 864903 1012 1014 1022 1027 1054 1073 1150 1204 1219 1222 1235 1255 1306 1332 1341 1451 15011512 1539 1565 1571 1584 1683 1736 1789 1795 1859 1876 1964 1988 2073 2123 2124 2185 22432434 2441 2451 2533 2552 2553 2602 2613 2632 2687 2688 27M 2775 2906 2942 3M73191 3192 3258 3289 3330 3448 3519 3598 3650 3739 3794 3807 3808 3815 3845 39624070 4091 4096 4103 4108 4124 4126 4161 4229 4242 4260 4333 4473 4553 4654 47474806 4851 4986 5015 5134 51I ? 5256 5292 5302 5315 5326 5338 5430 5670 5847 58525958 5975 5997 6M1 6024 6057 6117 6194 6210 6211 6278 6285 6308 6356 6364 64086463 6506 6521 6523 6528 6542 6549 6597 6669 67M 6864 6915 6918 6947 6960 69797073 7084 7090 7098 7139 7243 7293 7326 7361 7393 7486 7532 7546 7689 7853 79088036 8084 8114 8127 8217 8269 8313 8356 8392 84M 8519 8527 8544 8564 8574 85858679 8720 8738 8767 8831 8840 8869 8899 89M 9016 9019 9041 9067 9092 9101 91699208 9221 9236 9247 9248 9495 9579 9644 9688 9725 9795 9810 9845 9857 9860 9911 9919 1M251M29 10041 1M72 10103 10121 10125 10149 10200 10210 10219 10226 10228 10294 10297 1033110395 10430 10483 10492 10500 10502 10562 10605 10642 10738 10780 10801 1083710923 11022 11040 11049 11169 11201 11280 11281 11337 11345 11457 11461 1147211573 11657 11725 11726 11896 11919 11956 .

l.it . v . 448 Stücke ä fl. 100 mit je 171 43 A zahlbar.
Nr . 13 35 111 136 159 187 208 232 237 239 302 345 445 566 609 775 840 897 911 964 995

Wer die Zahlung früher zu empfangen wünscht , kann solche vom 2. Januar 1888 an mit den laufenden Zinsen bis zum Zahlungstage erhalten .
Noch im Ansstande befindliche Obligationen ans früheren Berloosungen :

1050 1100 1146 1325 1374 1399 1526 1599 1714 1762 1813 1841 1863 1896 1906 1947 1958 19662063 2099 21M 2135 2151 2162 s2230 2312 2344 2365 2377 2466 2509 2693 2743 2762 2902 29312948 2978 3038 3039 3045 3101 3137 3164 3187 3198 3235 3260 3262 3276 3359 3522 3564 35723687 3705 3757 3928 3950 3983 4000 4026 4036 4046 4084 4137 4150 4184 4187 42074304 4384 4426 4472 4535 4564 4567 4644 4696 4707 4718 4836 4848 4911 4920 49315061 5130 5138 5158 5179 5212 5232 5250 5289 5398 5399 5402 5419 5493 5519 55255610 5686 5731 5778 5791 5798 5799 5825 5838 5847 5921 5933 5953 6087 6088 61346165 6173 6219 6231 6248 6280 6406 6432 6453 6504 6512 6538 6540 6653 6717 6797 - 46875 69116939 6956 6990 6997 7026 7165 7236 7246 7281 7284 7336 7360 7397 7486 7557 7596 7599 77107725 7745 7755 7770 7806 7813 7923 7925 7955 8126 8133 8221 8310 8316 8388 8395 8418 87548785 8841 8881 8903 8930 8969 8994 8997 9028 9092 9112 9152 9188 9256 9281 9307 9312 94279459 9512 9522 9525 9611 9615 9665 9695 9780 9783 9880 9887 9934 9946 1M33 10057 1012410133 10160 10224 10233 10243 10331 10403 10416 10458 10463 10487 10494 10516 10546 1056410579 10618 10667 10729 10739 10744 10777 10797 10801 10819 10823 10871 1098411087 11113 11114 11123 11157 11182 11254 11324 11347 11352 11364 11428 1147111499 11537 11559 11567 11596 11602 11610 11657 11707 11709 11721 11732 1181311938 12038 12069 12148 12197 12257 12395 12560 12720 12764 12770 12803 1283712993 12996 13015 13109 13131 13228 13264 13327 13334 13436 13466 13509 1353113648 13673 13760 13783 13802 13810 13868 13911 13919 13948 13951 1399L 1400214242 14247 14284 14296 14310 14366 14378 14406 14412 14428 14588 14594 1460714973 15080 15240 15321 15372 15374 15384 15449 15492 15507 15543 15564 1557315653 15684 15864 15867 15906 15920 15929 15938 16162 16235 16238 16246 1627716373 16387 16411 16419 16476 16477 16489 16510 16523 16544 16608 16622 1668416825 16872 16899 16939 16961 17015 17016 17024 17102 17118 17177 17205 1735117375 17382 17434 17441 17462 17486 17492 17516 17559 17610 17628 17673 1769417763 17799 17822 17853 17857 17894 18176 18220 18330 18334 18362 18467 18568

10566
11079
11474
11826
129M
13565
14011
14786
15577
16332
16736
17270
17730
18661

10568
11084
11497
11932
12981
13609
14069
14846
15593
16335
16747
17361
17758
18709 .

Die mit s- bezeichneten Obligationen IR .
Zahlungssperre belegt .

6 . Nr . 2230 und Nr . 6875 L 100 fl . sind mit

l.it. z . ä fl . lüvü - 1714 29 A
Nr . 66 1254 1278 1286 1785 1930 2740 3632 3854 4498 .

IR. ö . ä fl . 500 --- 857 15 ^
Nr . 56 366 497 1325 2234 2323 2732 2751 2789 3964 4271 5122 5289 5464 5612 5760 61676598 6702 7079 7080 7245 7482 8259 8810 9472 9904 10526 10573 11366 11858 11944.

>.». e . ä fl . 100 -- 171 43 ^
Nr . 150 250 258 412 415 837 1091 1172 1217 1482 1603 1652 1710 2163 2208 2252 2362

2404 2575 2740 2752 2879 f2882 2965 3048 3079 3550 3659 3963 4286 4550 4697 4793 4839 48525071 5161 15238 5258 5450 5507 5545 6112 6171 6197 6306 6332 6371 6630 6718 6870 692017011 7188 7276 7410 7469 7475 7487 7703 8014 8060 8170 8686 8749 8979 9119 9341 958610811 10938 10986 10988 11090 11106 11207 11457 11584 11703 12191 12242 12346 13068 1312813178 13572 13831 14104 14139 14735 14770 14837 14975 15011 15122 15136 15380 15406 1540715727 s16066 16101 16140 16319 16459 16528 16613 17036 17103 17449 17453 17518 176311-17684 17740 17843 17847 17989 18047 18051 18080 18120 18304 18318 18387 18799.Die mit f bezeichneten Obligationen IR . 0 . Nr . 2882, 5238, 7011, 16066 und 17684 sindmit Zahlungssperre belegt .

4 g Anlehen vom Jahre 1880 .
M . stattgehabten Ziehung werden nachstehende Obligationen obigen Anlehens zur Heimzahlung auf 1 . Juli 1888 gekündigt :

6738 6873 7396 7418 7586 7601 7603 7605 7721 7815 7865 7961 8087 8237 8321 8397 8537 86398681 8876 9096 9486 9545 9578 9682 9759 9810 1M57 10258 10361 10396 10455 10490 1052410544 10782 10826 10917 10983 10984 11090 11141 11164 11422 11670 11793 12013 12083 12211 .

Zufolge der am 6
1» . aa . . 8 . , v . . o . und c . zu 30l >0, 2060 , 1000 , 5VÜ, 300 und 200 Mark.Nr . 38 70 79 IM 211 272 367 388 538 604 662 7M 988 1239 1512 1530 1570 1597 16101624 1761 2286 2537 2572 2642 2836 3077 3325 3421 4011 4062 4159 4187 4203 4281 4330 46704677 4960 5285 5590 5651 5793 ^ 57 6062 6172 6261 6267 6333 6555 6588 6603 6670 6675 6638
Wer die Zahlung früher zu empfangen wünscht , kann solche vom 2 . FWuar 1888 an mit den laufenden Zinsen bis zum Einlösungstage erhalten .

Noch im Ausstande befindliche Obligationen aus den früheren Berloosungen :
6466 7599 7890 8434 9122 9851 10371 10833 10845 11029 .Nr . 279 351 738 1467 1585 2717 3639 4708 5357 5856 6466 66248132 8802 9129 10970 11127 11908.l. ,1. c . ä 2V9 Nr . 724 1245 2008 2717 2926 3731 4698 5587 5622 6673 6693 68536876 7890 7994 8132 9129 9696 .

u ». fl» . ä 3000 Nr .
lR. fl . ä 2000 Nr .t.i< 8 . ä 100 « Nr .

UI. e . ä 500 Nr .

724 1514 1739 2839 3639 3731 4708 4996 6017 7599 7890 912211686 .
325 351 845 942 2171 2772 3518 4708 5024 5278 5587 5856 6017

l. i>. 0 . ä 30 « -k
6850

Großherjoglich Badische Ämortisationskajse.
3 - Rentenanlehen .

M . stattgehabten Ziehung werden nachstehende Rentenscheine auf 1 . Juli 1888 gekündigt :Zufolge der am 6 . l
a. 293 Stücke ä 500 fl. mit je 857 15 zahlbar.Nr . 3 35 64 77 81 82 104 110 246 264 269 279 283 291 310 354 357 373 413 416 421 430439 440 446 515 583 586 722 735 739 752 754 763 776 805 815 840 866 873 887 913 2017 20392056 2062 2063 2065 2077 2080 2087 2098 2099 2104 2127 2128 2134 2162 2163 2165 2169 22012209 2223 2239 2247 2251 2253 2297 2303 2315 2323 2353 f2363 2365 2385 2390 4006 4027 40374044 4067 4074 4093 4106 4113 4141 4145 4157 4164 4191 4230 4265 4285 4339 4360 4394 44186003 6141 6149 6172 6201 6277 6294 6379 6380 6408 6418 6472 6479 6492 17006 7011 7014 70457094 71M 7103 7108 7112 7122 7143 7159 7191 7204 7210 7217 7219 7222 7287 7298 7309 73247356 7368 7405 7411 7422 7438 7499 7514 7517 7522 7541 7547 7592 7674 7705 7716 7722 77277783 7793 7814 7842 7872 7880 7903 7919 7934 8045 8087 8094 8126 8147 8159 8180 8184 81878214 8227 8231 8242 8250 8255 8271 8280 8299 8306 8320 8329 8333 8339 8356 8394 8401 84178490 9034 9053 9065 9077 9081 9088 9176 9180 9432 9461 9464 9469 9481 10003 10015 1M3810056 10058 10060 10065 10099 10180 10191 10194 10209 10225 10230 10251 10267 10269 .1030310306 10328 10391 10413 10419 10425 10426 10432 10439 10445 10452 10510 10544 10561 1056410569 10580 10584 10598 10612 10642 10652 10666 10674 10677 10678 10689 10694 10717 1071910757 10759 10763 10765 10773 10778 10811 10815 10818 10826 10892 12029 12031 12061 1212612127 12183 12197 12216 12246 12249 12294 12314 12323 12334 12339 12361 12389 12461 1247512484 12509 12546 12558 12567 12675 12806 12834 12835 12972 12980 12986 12990 .s- bezeichneten Rentenscheine Nr . 2363 und 7006 L 500 fl . sind mit Zahlungssperre

d . 279 Stücke ä 100 fl. mit je 171 R 43 H zahlbar.Nr . 7 13 16 30 39 40 55 118 122 129 142 147 205 227 252 261 271 274 331 339 380 397432 441 477 509 519 540 551 569 606 633 644 667 681 696 742 774 783 788 818 851 866 873892 912 927 928 947 948 983 2053 2072 2087 2089 2113 2164 2180 2249 2285 2292 2293 22942303 2305 2330 2332 2339 2358 2370 2377 2379 2383 2385 2393 2411 2430 2431 2432 2433 24422463 4012 4013 4036 4079 4087 4091 4099 41M 4112 4119 4139 4140 4176 4207 4214 4232 42424256 4262 4267 4273 4275 4288 4313 4340 4344 4354 4365 4381 4404 4410 4418 4420 4458 44684481 4488 6M8 6028 6029 6107 6137 6148 6158 6181 6195 6222 6253 6255 6302 6307 6312 63356378 6381 6452 6458 6515 6518 6541 7M2 7038 7042 7045 7053 7074 7075 7092 7123 7137 71507163 7182 7208 7221 7222 7225 7241 7257 7276 7277 7287 7292 7295 7310 7318 7324 7326 73337336 7349 7358 7363 7378 7409 7461 7470 7532 7539 7582 7607 7614 7617 7619 7620 7634 76617680 7689 7692 7704 7743 7749 7803 7806 7815 7817 7845 7855 8001 8015 8017 8049 8079 81068107 8131 8148 8156 8164 8166 8169 8222 8269 8270 8293 8299 8303 8305 8351 8365 8371 83908425 8432 8440 8467 8482 8494 9012 9018 9040 9052 9054 9063 9074 9086 9107 9138 9147 91569168 9204 9211 9223 9230 9245 9251 9263 9264 9286 9307 9312 9315 9323 9332 9381 9465 94709480 1M21 10089 10096 10099 10112 10139 10166 10172 10177 10191 10210 10214 10231 1030610308 10340 10345 .
. . Die mit
belegt.

Wer die Zahlung früher zu empfangen wünscht , kann solche vom 2 . Januar 1888 an mit den laufenden Zinsen bis zum Einlösungstage erhalten .
Noch im Ausstande befindliche Rentenscheine aus früheren Berloosungen :^ ü fl . 500 — 857 15 ^ Nr . 342 724 4323 4392 4406 6168 7822 8169 9116 10005 ! 6416 6425 6510 7021 7088 7323 7477 78M 7938 7979 7996 8029 8066 8237 8348 8450 9083 920010080 10149 10266 10628 12212 12526 12719 . ! 9284 10327 .b- s fl . 100 — 171 ^ 43 ^ Nr . 160 196 423 440 1480 550 594 634 647 711 735 751 914 ! Die mit 1 bezeichneten Rentenscheine Nr . 480 und 2277 ä IM fl . find mit Zahlunassperre2196 2276 12277 2413 2461 2485 4114 4245 4266 4317 4379 6063 6064 6085 6406 6410 belegt .Karlsruhe , den 6 . Dezember 1887.

338 982

Helm K .449 .



Rinder- u . geseUchaskjpiete
in großer Auswahl zu billigen Preisen empfiehlt die

Ql . vrsun '
sche Hofbuchhandlung ,

-K.36S .S. Karlsruhe , Karl - Friedrichstraße Nr . ! 4 .

K .376 . 2 . Zum Besuche meiner nunmehr eröffneten und

aufs reichhaltigste ausgestatteten U

Uki1illseIlt8 -^ ll88tk!lIii»K , V
bestehend in E

k'apisi-- , 8vki-eib- und reivknen -ßilalei-iaiikn , kponre- , R
Nolr- und I.kstkI-« S8 I-KN ,

darunter viele Neuheiten , erlaube ich mir hiermit höflichst
«inzuladen .

Plläiiiig LidsM m Lsrlsruds .
Erbprinzenstraße 27 . M

!DWMKWWMMW « EWMiWMWMMWWW8MWW ^

Badischer Franenverein .
K .453 . 1 . Zur Erbauung der neuen Bereinsklinik dabicr sollen die

Maurer - und Steinhanerarbeite « auf schriftliche Wettbewerbung vergeben
werden . Dieselben sind veranschlagt :

Maurerarbeiten zu . <>3000 Mark .
Steinhaucrarbciten zu . 32 OM Mark .

Pläne , Werkzeichnungen , Bedingungen und Arbeitsverzeichnisse liegen im

Berwaltungszimmer des Vorstands , Herrenstraße Nr . 45 , Gartenschlößchen,
täglich von 0—1 Uhr , auf .

Die Angebote sind versiegelt und mit bezeichneter Aufschrift versehen , bis
Mittwoch de« 28 . d. M ., Vormittags 11 Uhr ,

einzureichen .
Karlsruhe , den 15 . Dezember 1887 .

_ Der V orstand der Abtheilnn g HI .

Li « am 1 . äanuar k. källigsn Ooupons unserer
4 z, 4 und At z

o , 11 > z»vtlivtt « i» 4iitl >ei111 « rtit »c» 1s
vsrüen bereits rom 15 . Lenem der er . »b bei Herrn

Vvlt L UL« u »durKvr r« LL« rl8ruI »v
bostsnkrei eingelüzt.

It .4S4.

pesussisvks U^pottisksn -Voi'siokigi' llngb -^ etlon -KsgsIlsebsft .

! Die für 1—365 Tage ( 1 Tag um ^
Dag ) ausgerechneten Zinsen aus !

> 1—20000 (nebst Anhang für »
' 360 Tage ) geben >

Krast ' s Zinstaftln
(Metzler , Stuttgart ) Wetzl ,

in übersichtllcher Anordnung , beut-!
lichen Zahlen , fehlerfrei .

Preis schön und solid gebunden :
nur s SV ^

Zu haben in der G . Brann 'schenl
Hofvuchhdlg . in Karlsruhe . C -858 .29 .I

Baden , 7. Dez . Das dem Frei¬
herrn v. Magnus in Oelsen , Reg .-
Bez . Liegnitz , gehörende Schlvßgut
Amalienberg mr Murgthale , mit Schloß
u . 130 Morgen Flächengehalt — Gar -
tenanlagcn , Acckcr , Wiesen, Weinberg,
Wald — wurde an den Herrn Karl
Oertel , Bergwerkbcsitzer in Lehesten
(Thüringen ) verkauft. Die Vermitte¬
lung geschah durch die Güter -Aaentur
von Joseph Hammer dahier. K .452.

K .434 . 2 . Zur Leitung eines Näh -
maschinen -Geschäftes in einer gewerb -
reichen Oberamtsstadt Württembergs
wird ein kautionsfähiger , tüchtiger und
gut empfohlener

Mechaniker
zu engagiren gesucht. Offerten sub S
an die E xpedition dieses Blattes .

Bürgerliche Rechtspflege .
Öeffentliche Zustellung .

K .440 . 1 . Nr . 14,411 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Konrad Backfisch ,
Sofie , geb . Mölbert in Eberbach, und
die minderjährige Louise Mölbert da¬
selbst, unter Vormundschaft des Georg
Leutz in Eberbach , vertreten durch
Rechtsanwalt vr . Fr . Weilt dahier,
klagen gegen de» Maler Leopold Burk¬
hardt , zuletzt in Karlsruhe , jetzt an
unbekanntenOrten abwesend , aus zwei,
von Letzterem seitens der Lina Mölbert
von Eberbach erhaltenen Darlehen laut
Schuldschein vom 23 . November 1880
und 15 . April 1887 und bczw. aus
Erbschaft, mit dem Anträge auf Vcr-
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 1M7 Mk . 88 Pf . nebst 5 °/» Zins
vom Klagzustellungstag ab an Sofie
Backfisch , geb. Mölbert , sowie von
817 Mk . 12 Pf . nebst 5 ° i> Zins vom
Klagzustellungstag ab an Louise Mbl -
bert zu Händen ihres Vormuüdes
Georg Leutz und auf Vollstreckbar¬
erklärung des Urtheils gegen Sicher¬
heitsleistung , und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die I . Civilkammer des Gr .
Landgerichts zu Karlsruhe auf

Dienstag den 6. März 1888 ,
Vormittags 8^,z Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffcnenAnwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be-
ckannt gemacht .

Karlsruhe , den 12 . Dezember 1887 .
König »

Gerichtsschreibcr des Gr . Landgerichts.
K .441 . 1 . Nr . 14,381 . Karlsruhe .

Die Firma Wickersheim und Cie .

in Karlsruhe , vertreten durch Rechts¬
anwalt Groß in Pforzheim , klagt gegen
den Krämer (früheren Engelwirth ) Ma¬
thias Hofsäß von Göbrichen, zur
Zeit an unbekannten Orten abwesend ,
aus Waarenkauf , mit dem Antrag auf ein
gegen Sicherheitsleistung für vorläufig
vollstreckbar erklärtes Urthcil dahin , der
Beklagte sei schuldig , der Klägerin
403 Mk . 97 Pf . nebst 6 °/o Zins aus
79 Mk . 92 Pf . vom 10 . Juli 1887 an .
aus 45 Mk . 61 Pf . vom 5 . September
1687, aus 278 Mk . 44 Pf . vom 5 . De¬
zember 1887 an zu bezahlen und die
Prozeßkosten zu tragen , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die Kammer für
Handelssachen des Großh . Landgerichts
zu Karlsruhe auf
Mittwoch den 15 . Februar 1888 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 13. Dezember 1887 .
Lr . Grobe ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Landgerichts.
Aufgebot .

K .445 . Civ .-Nr . 31,042. Karls¬
ruhe . Die Anna Maria Ehrat Wit¬
we, geb . Metzger in Lauda , hat das
Aufgebot des von der Allgemeinen
Versorgnugsanstalt im Großherzogthum
Baden in Karlsruhe für Frau Anna
Maria Ehrat , geb. Metzger von
Bruchsal , über die Summe von 2M
Gulden ausgestelltenRentenscheinesvom
24 . November 1855 , Nr . 25S , beantragt .
Der Inhaber der Urkunde wird auf¬
gefordert, spätestens in dem auf

Freitag den 6 . Juli 1888 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hierselbst
— Akadcmicstraße Nr . 2,1 . Stock, Zim¬
mer Nr . 2 — anberaumten Aufgebots-
termine seine Rechte anzumelden und
diese Urkunde vorzulegen, widrigenfalls
die Kraftloscrklärung derselben erfolgen
wird.

Karlsruhe , den 10. Dezember 1887 .
GerichtsschreibereiGr . Amtsgerichts .

W . Frank .
Ausschluß-Urtheil .

1 . 994 . Nr . 12,350 . Müllheim .
Das Großh . Amtsgericht zu Müllheiui
hat heute folgendes

Ausschluß - Urtheil
erlassen : .

Alle dem Aufgebot vom 1 . Oktober
d . I - , Nr . 9901 , zuwider an den dort
genannten 19 Ar 2 Meter Buchwald
m Gemarkung Niederwefler auf des
Buckelsholen oberhalbSchlingen , neben

! Löwenwirth Jakob Friedrich Reinhardt
H» Nicderwciler und Johann Gugel -
j maiers Erben von Auggen — Lager-
! buch Nr . 2596 — nicht angemeldeten
^Rechte werden dem Landwirth Johann
! Georg Heid in Hügelhcim gegenüber
^ für erloschen erklärt.
! Müllheim , den 11 . Dezember 1887 .
! Schneider ,
! Gerichtsschreibcrdes Gr . Amtsgerichts .
^ Konkursverfahren.
! L .42. Nr . 15,401 . Engen . Ueber
, das Vermögen des Bäckers Joachim
Vogel von Wciterdingen wurde heute

! am 14. Dezember 1887 . Nachmittags
! 1? ,2 Uhr, das Konkursverfahren eröffnet .

Der Waisenrichter Gciggesin Engen
wurde zuni Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungcn sind bis zum
5 . Januar 1888 bei dem Gerichte
anzumelden.

Es wird zur Beschlußfassungüber die
Wahl eines anderen Verwalters , sowie
über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschufses und eintretenden Falls über
die in 8120 der Konkursordnung bezeich -
netcn Gegenstände auf
Donnerstag den 12. Januar 1888,

Vormittags 9 Uhr ,
und zur Prüfung der angemeldeten For¬
derungen auf
Donnerstag den 12. Januar 1888,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgericht Engen
Termin anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörigeSache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas schuldig
sind, wird aufgegeben , nichts an den Ge¬
meinschuldner zu verabfolgen oder zu
leisten, auch die Verpflichtung aufcrlegt,
von dem Besitze der Sache und von
den Forderungen , für welche sie aus der
Sache abgesonderteBefriedigung in An¬
spruch nehmen , dem Konkursverwalter
bis znm 5 . Januar 1888 Anzeige zu
machen .

Engen , den 14. Dezember 1887.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

L . Schäffauer .
L .41 . Nr . 25,612. Frei bürg . In

dem Konkursverfahren über das Ver¬
möge » des Bäckers Josef Glaß von
Freiburg istlzur Abnahme der Schluß¬
rechnungdes Verwalters , zur Erhebung
von Einwendungen gegen das Schluß -
verzeichniß der bei der Vertbeilung zu
berücksichtigenden Forderungen und zur
Beschlußfassung der Gläubiger über die
nicht verwerthbaren Vcrmögensstücke der
Schlußtermin auf
Freitag den 30 . Dezember 1887 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte hierselbst ,
Zimmer Nr . 81 , bestimmt .

Freiburg , den 12. Dezember 1887.
Dirrler ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
L . 37 . Nr . 23,784 . Offenburg .

In dem Konkursverfahren über den
Nachlaß des f Alois Bruder , Hof¬
bauer von Unterharmcrsbach , ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters , zur Erhebung von Einwendun¬
gen gegen das Schlußverzcichniß der bei
der Vertheilung zu berücksichtigenden
Forderungen und zur Beschlußfassung
der Gläubiger über die nicht verwerth¬
baren Vermögensstücke der Schlußtermin
auf

Montag den 9 . Januar 1688 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hierselbst
bestimmt .

Offcnburg , den 13 . Dezember 1887 .
C . Beller ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
L . 44 . Nr . 18,936 . Rastatt . Das

Konkursverfahren über den Nachlaß des
k Zimmermeistcrs Wilhelm Jäger von
Rastatt wurde nach erfolgter Abhaltung
des Schlußtermins mit Beschluß des
Er . Amtsgerichts vom Heutigen auf¬
gehoben .

Rastatt , den 12 . Dezember 1887 .
DcrGerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Stoll .
Vermögensabsonderungeo.

K .443 . Nr . 13,615 . Karlsruhe .
Durch Urtheil Gr . Landgechts Karls¬
ruhe , I . Civilkammer , vom Heutigen,
wurde die Ehefrau des Kaufmanns
Josef Weber , Anna , geb. K»rn , in
Karlsruhe , für berechtigt erklärt, ihr
Vermögen von demjenigen ihres Ehe¬
mannes abzusondern.

Dies wird hiermit zur Kcnntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 29 . November 1887 .
Der Gerichtsschreibcr

des Großh . bad Landgerichts:
König .

K .442 . Nr . 14,023 . Karlsruhe .
Durch Urtbeil Gr . Landgerichts Karls¬
ruhe, II . Civilkammer , vom Heutigen
wurde die Ehefrau des Zuschneiders
Eduard Oswald , Emelinr , geborne
Funger in Pforzheim , für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihres Ehemannes abzusondern.

Dies wird hiermit zur Kcnntniß der
Gläubiger gebracht .

Karlsruhe , den 26 . November 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Wcndt .
Berschollenheitsverfahren.

L . 36 . Nr . 23,779. Offenburg .
Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 3 . Dezbr . 1886 , Nr 22,785 ,
innerhalb Jahresfrist keine Nachricht
über den Verbleib der Agathe Herrn
und des Anton Herrn von Fessenbach
eingelaufen ist , werden dieselben für
verschollen erklärt und deren muthmaß-
liche Erben , Simon Herrn von Zell
Wb . und Barbara Schönle , geborne
Herrn von Fessenbach , irr den fürsorg¬
lichen Besitz ihres Vermögens einge -
wiefcn .

Öffenburg , 12 . Dezember 1887 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

C . Beller .
J .985. Nr . 4662 . Emmendingen .

Von Gr . Amtsgericht Emmendingen
wurde heute erkannt:

. „Nachdem an der im Aufgebot vom
30. September 1887 bezeichneten Lie¬
genschaft Rechte und Ansprüche der im
Aufgebot bezeichneten Art nicht erhoben
worden sind , werden solche dem Auffor-
derungsklägcr Joh . Georg Spöri ,
Weber von Kollmarsrcuthe , gegenüber

für erloschen erklärt."
Emmendingen, 25 . November 1887 .

DcrGerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
Jäger .

Entmündigung .
8 .26. Nr . 11,249 . Eppingen .

Jakob Dezenter Witwe , Katharina ,
geb . Kaltenbrunner in Essenz , wurde
durch Beschluß vom 26. November d . J .<
Nr . 10,714 , wegen bleibender Gemüths -
schwäche entmündigt : als deren Vor¬
mund ist Bürgermeister Wickenheißer
in Elsenz ernannt . Eppingen , den 13.
Dezember 1887 . Großh . Amtsgericht.

Kugler .
Erbvorladnngen.

K .435 . Bruchsal . Der vor meh¬
reren Jahren nach Amerika ausgewan-
derte und seither vermißte Heinrich
Pfisterer von Helmshcim wird hiemit
zu den Erbtheilungsverhandlungen auf
Ableben seiner Mutter , Landwirth Jo¬
hann Wcndelin Pfisterer Ehefrau , Ka¬
tharina , geborne Hauck von Helmsheim,
mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten anher vorgeladen,
daß , wenn er nicht erscheint oder sich
meldet , die Erbschaft Denjenigen zugc-
theilt wird, denen sie zukäme, wenn er
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Bruchsal , den 9 . Dezember 1887 .
Großherzogl . Notar

I . Eckstein .
Handelsregister -Einträge .

L .20 . Nr . 10,442 . St . Blasien .
Unter O Z . 18 des Gesellschaftsregistcrs
wurde eingetragen:

Die Aktiengesellschaft „Hotel und
Kurhaus St . Blasien " mit Sitz in
St . Blasien.

Der Gesellschaftsvertrag datirt vom
26 . Oktober 1887.

Gegenstand des Unternehmens ist der
Weitcrbetrieb des vormals Otto Hüglin
angehörendenwirthschaftlichc » Anwesens
in St . Blasien .

Das Grundkapital der Gesellschaft
besteht in 450,000 Mk . , eingctheilt in
450 auf den Namen lautende Aktien von
je 1000 M .

Der Vorstand wird vom Aufsichts¬
rath gewählt und besteht aus höchstens
zwei Mitgliedern .

Die Generalversammlung wird durch
einmalige , mindestens 3 Wochen vor
dem Vcrsammlungstag ergehende Be¬
kanntmachung berufen.

Die von der Gesellschaft ausgehenden
Bekanntmachungen erfolgen im Deut¬
schen Reichsanzeiger.

Der Aktionär Otto Hüglin inacht auf
das Grundkapital eine Einlage be¬
stehend in :

» . Liegenschaften auf den Gemarkun¬
gen St . Blasien und Häusern ,
taxirt zu 420,000 M -, und

l>. Fahrnissen im Anschläge von
140,000 M . ,

und erhält dafür 225 Aktien .
Die Gründer der Gesellschaft — welche

sämmtlichc Aktien übernommenhaben —
sind die Herren:
Li - Htzndelslchrer Hugo Pampe ,

2 . Häuptmann a . D . August Buisson,
3 . Kaufmann Gustav Mötsch,
4 . Fabrikdirektor August Mötsch,
5 . Weinhändler Wilhelm Hüglin ,
6 . Rechtsanwalt Lr . Binz ,
7 . Praktischer Arzt Josef Meister,
8 . Erzbischöfl. Bauinspektor Franz

Bär ,
9. Hotelier Otto Hüglin ,

10 . Kaufmann Heinrich Stölckcr,
11 . Weinhändler Gustav Hüglin ,
12 . Privatmann Max Weiß,
13 . Brauercidirektor Louis Ganter ,

Ziffer 1 , 2, 3, 5, 7, 8, 10. 11,
12 , 13 in Freiburg i Är . , Ziff . 4
in Frankfurt a M . , Ziffer 6 in
Karlsruhe , Ziff . 9 in St . Blasien,
und

14 . die Firma Christian Mez in Frci-
burg i,Br .

Mitglieder des Aufsichtsraths sind die
Herren Weiß, Pampe und Buisson, so¬
wie, stellvertretend , Stölckcr ; Revisoren
die Herren Fabrikdirektor Bennetz in
Falkau und Hotelier Jäger in Titisee.

Vorstand ist Herr Hotelier Ott » Hüg¬
lin dahier.

Zur giltigen Zeichnung der Firma
der Gesellschaft ist die Unterschrift des
Direktors , beziehungsw. stellvertretenden
Mitgliedes der Direktion , oder eines
Mitgliedes der Direktion , oder eines
Prokuristen erforderlich.

St . Blasien, den 5 . Dezember 1887 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Lr . Sachs .
Zwangsversteigerung .

K .419 . Heidelberg .

Steigerungs-
Ankündigung.

Infolge richterlicher Verfügung wer¬
den den Louis Spitz , Gastwirth hier,
Nachfolgern folgende Liegenschaften
Freitag den 30. Dezember 1887 ,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem Rathhaus hier öffentlich ver¬
steigert , wonach der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Anschlag oder mehr geboten
wird.,'!

1 . 5 Ar 22 Meter Hofraithe an der
Lauerstraße , worauf mit Nr . 30 be¬
zeichnet :

Wohn- und Gasthaus , 3stöckig,
mit gkwölbteni Keller , Flügclbau
und Äbtrittanbau von stein ,

d . Hinterbau , westlich » dreistöckig,
mit Stall und Wohnung nebst
dem ersten Stock eines zu Flasch¬
ner Michel gehörenden 2stöckigen

Hinterbaues , V- Stein , ' 2 Stein¬
riegel,

e. Hinterbau , östlich, 2stöckig , wovon
der untere Stock zu Spitz , der
obere zu Flaschner Michel gehört,
mit der Realwirthschaftsgerechtig-
keit zum

„Hof von Holland .
2 . 1 Ar 47 Bieter Hausgarten , dem

Hotel gegenüber liegend , beim Reckar -
thor,

zus . tax. . . 92,468.
Heidelberg, den 5 . November 1887 .

Großh . Notar
A . Starck .

Strafrechtspflege .
Ladungen.

K . 446 . 1 . Nr . 22,838. Offcnburg ,
Ignaz Fehrenbach . geboren den 15.
Juni 1885 zu Furtwanaen . zuletzt
wohnhaft in Schönwald , Müller und
Bäcker , welcher angeklagt ist, als Wehr¬
pflichtiger in der Absicht , sich dem Ein¬
tritt in den Dienst des stehenden Heeres
oder der Flotte zu entziehen , ohne Er -
laubniß entweder das Bundesgebiet ver¬
lassen zu haben oder nach erreichtem
mititärpflichbigen Alter sich außerhalb
des Bundesgebiets aufzuhalten (Ver¬
gehen nach 8 140 Z . 1 Str .G .B .) wird
zur Hauptvcrhandlung auf
Mittwoch den 25 . Januar 1888 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichtsOffcnburg unter dem Androhen
geladen , daß bei unentschuldigtemAus¬
bleiben auf Grund der von dem Großh .
Bezirksamt Triberg über die der An¬
klage zu Grunde liegenden Tbatsachen
gemäß 8 472 Str .Pr .O . ausgestellten
Erklärung Vcrurtheilnng erfolgen wird.

Offenburg , den 13. Dezember 1887 .
Großh . I . Staatsanwalt .

Krauß .
K .403 .3 Nr . 10,910/11,373. Acheru .

1 . Dienstknecht Anton Wiegrrt von
Waldulm , zuletzt wohnhaft da¬
selbst,

2 . Schuster Stefan Früh von Obcr -
sasbach , zuletzt wohnhaft inSas -
bach,

3. Landwirth Heinrich Stirn er
von Kappelrodeck , zuletzt wohn¬
haft daselbst ,

werden beschuldigt , zu Nr . 1 und 2 als
Wehrmänncr derLandwehr ohneErlanb -
niß ausgewandert zu sein , zu Nr . 3
als Ersatzresetvist erster Klaffe ausge¬
wandert zu sein , ohne von der bevor¬
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben,

Uebertrctung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts hierselbst auf
Samstag den 4 . Februar 1888 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Acheru
zur Hauptverhandluug geladen.:

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßvrdnnng von dem Kgl .
Landwehrbezirs-Kommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärung vernrthcilt wer¬
den .

Achern , den 4 . Dezember 1887.
Steinbach ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .
K .392 . 3 . Nr . 14,491 . Mosbach ,

ann Georg Ruprecht , geboren am
Fanuar 1862 in Fürth (Bayern ),

Messerschmied , zuletzt wohnhaft in Tau -
berbischossheim , wrrd beschuldigt , als
Wehrpflichtiger in der Absicht , sich dem
Eintritte in den Dienst des stehenden
Heeres oder der Flotte zu entziehen ,
ohne Erlaubniß das Bundesgebiet ver¬
lassen oder nach erreichtem militär¬
pflichtigen Alter sich außerhalb des
Bundesgebiets aufgehaltcn zu haben , —

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
St .G .B .

Derselbe wird auf
Mittwoch den 28. März 1888 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die II . Strafkammer des Großh .
Landgerichts Mosbach zur Hauptver¬
handlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Großh .
Landgericht, Strafkammer II , zu Mos¬
bach über die der Anklage za Grunde
liegenden Thatsachen ausgestellten Er¬
klärung verurtheilt werden .

Mosbach , den 7 . Dezember 1887 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

I . B .
Junghanns .

Uriheilseröffnung .
K .444 . Sect . HI b . J .Nr . 1276332.

Karlsruhe . Durch kriegsgerichtliches
Erkenntnis» vom S. , bestätigt am 12.
Dezember 1887 , ist

der am 1 . Februar 1864 zu Frei¬
burg geborne Rekrut Konstantin
Neukirch des 2. Bataillons
3. Badischen Landwehr Regiments
Nr . 111

in eomumseiam für fahnenflüchtig er¬
klärt und in eine Geldbuße von 160 -41
verurtheilt worden.

Karlsruhe , >drn 15 . Dezember 1887.
Königliches Gericht der 28 . Division.
Berm . Bekanntmachungen .

K .448 . Nr . 13 .500 . Wolfach .

Bekanntmachung.
Wir haben etwa 15 Zentner ausge¬

schiedene Akten zu » erkaufen und er¬
suchen inländische Gewerbsunternehmer
um Einreichung ihrer Angebote.

Wolfach, den 12. Dezember 1887 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Benckiser .

Druck und Verlag der Brcmn ' schrn Hofbuchdrnckerci . -
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